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Er war’s im Februar:

Es war der chinesische Astronom Guo 
Shoujing (auch: Khuo Shou-Ching), 

geboren im Jahr 1231 in der chinesi-
schen Provinz Hebei und gestorben 
1316. Aufgezogen wurde er von seinem 
Großvater, der seinerseits für seine 
Gelehrsamkeit bekannt war und der den 
Enkel – auf Grund von dessen auffälli-
ger Begabung – bei dem Gelehrten Liu 
Binghzon studieren ließ. Mit 14 Jahren 
konstruierte Guo Shoujing eine Wasser-
uhr; mit zwanzig trat er in den Dienst 
des Kublai Khan, für den er zunächst vor 
allem als Wasserbauingenieur tätig war. 
Als eine seiner ersten Großtaten galt die 
Wiedererrichtung einer zusammenge-
brochenen, beziehungsweise wegge-
schwemmten Steinbrücke in seiner 
Heimatprovinz.

Auf einer Rundreise lernte er außer
dem die Bewässerungssysteme des Lan-
des kennen. Innerhalb der Wasserver-
waltung stieg er schnell auf und wurde 
bald verantwortlich für das Wasserma-
nagement im nördlichen China. Wie 
man die Flüsse reguliert, wie man dem 
ständigen Hochwasser Herr wird – das 
waren drängende Fragen der damaligen 
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Insgesamt 161 Einsendungen

Aufgabe 1: Aus dem Winkeldurchmesser 

von rN  150 0 beziehungsweise rH  220 0 

ergeben sich für den Nebel und den Halo 

Radien von RN  d tan (rN/2)  1,12 pc und 

RH  d tan (rH/2)  1,64 pc. Mit der Distanz 

d   3,07 kpc und der Windgeschwindig-

keit yW  100 km/s folgt das Expansions

alter zu

tN  RN/yW  10 900 Jahre,

tH  RH/yW  16 000 Jahre.

Aufgabe 2: Die Fluchtgeschwindigkeit des 

Verschmelzungsprodukts der beiden Wei

ßen Zwerge folgt aus der Betrachtung der 

Gesamtenergie Eges   Ekin  Epot eines 

Teilchens der unerheblichen Masse m. Sie 

muss im Unendlichen und beim Stern-

radius R
*
 gleich sein: Eges,   Eges,R. Mit 

Ekin(R
*
)  1/2 m y2

esc, Epot(R*
)  G m M

*
/R

*
 

sowie Ekin()  Epot()  0 ergibt sich zu-

nächst 1/2 m y2
esc  G m M

*
/R

* 
und daraus 

sofort die Fluchtgeschwindigkeit:

yesc    2 
G M

* ––––
R

*
 .

Beim Sternradius R
*
  0,15 RA und einer 

Masse von M
*  1,5 MA folgt daher

yesc  1953 km/s.

Der vom Stern abströmende Wind hat 

demnach eine Geschwindigkeit von we-

nigstens rund 1950 km/s.

Aufgabe 3: a) In der Grafik der Aufgaben

stellung in SuW 1/2020, S. 21, lässt sich für 

die fünffach ionisierte Sauerstoffemis

sionslinie die volle Breite 2 Dl  42,5 nm 

ablesen. b) Die zentrale Wellenlänge der Li-

nie liegt bei l0  384,4 nm. Unter der An-

nahme, dass die Emission von abströmen

der Materie stammt, folgt deren Ge-

schwindigkeit mit Hilfe des Doppler-Ef-

fekts y   c Dl/l. Mit der Lichtgeschwin-

digkeit c   299 792,5 km/s ergibt sich 

dann für die abfließende Materie, welche 

die O VI-Emissionslinie emittiert, die Ge-

schwindigkeit

y  0,0553 c  16 600 km/s,

also rund sechs Prozent der Lichtgeschwin

digkeit. c) Der Vergleich der Geschwindig

keit der abfließenden Materie mit derjeni

gen eines vom Neutronenstern-Verschmel-

zungsprodukt mit Fluchtgeschwindigkeit 

abströmenden Sternwinds mit y/yesc  8,5 

zeigt, dass ein zusätzlicher Mechanismus 

erforderlich ist. Dieser kann möglicher-

weise in der Nachbeschleunigung des 

elektrisch geladenen Plasmas durch Mag-

netfelder bestehen.� AXEL M. QUETZ 

Zum Nachdenken 
Lösung zu »Verschmelzungsprodukt zweier 
Weißer Zwerge« aus SuW 1/2020

LÖSUNGEN UND GEWINNER

Die Aufgabe dieses Hefts 
finden Sie auf Seite 23.
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Zeit. Der Astronom ließ den nördlichen 
Teil des so genannten Kaiserkanals 
bauen, der die Hauptstadt Peking mit den 
südlichen Getreideprovinzen verband.

Guo Shoujing galt auch als einer der 
führenden Mathematiker und Astrono-

men seiner Zeit. Er baute beispielsweise 
Wasseruhren zur möglichst exakten 
Zeitmessung und Armillarsphären. Auch 
für den Khan fertigte er astronomische 
Gerätschaften und Kalender an. Im Jahr 
1276 wurde er mit einer Kalenderreform 
beauftragt: Sein Kalender beruhte auf 
eigenen Beobachtungsdaten, war äußerst 
genau und gab die Länge eines Jahres auf 
26 Sekunden korrekt an. Er blieb mehr als 
350 Jahre in Gebrauch. 

Kublai Khan ließ in seiner neuen 
Hauptstadt ein Observatorium errichten, 
dessen Direktor Guo Shoujing wurde. Der 
Khan errichtete außerdem ein Institut 
für muslimische Astronomie und holte 
persische und arabische Astronomen ins 
Land, mit denen unser gesuchter Mann in 
wissenschaftlichen Austausch trat. Kublai 
Khan war übrigens ein Enkel des großen 
Dschingis Khan. Er setzte sich gegenüber 
konkurrierenden Brüdern und Cousins 
durch, zog aus der Mongolei ins nördliche 
China und schlug seinen Hof im heutigen 
Peking auf. Hier empfing er auch Marco 
Polo, der Mitte der 1260er Jahre und dann 
noch einmal von 1271 bis 1295 am Hofe 
des Großkhans weilte. � TINA HEIDBORN

Guo Shoujing Kreuzworträtsel
Lösung aus SuW 1/2020: Astronaut
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Gewinner aus Heft 1/2020
Gewinnspiel: Buch »Kosmos Mars-Guide«: 
Rainer Urban, Rieseby. 258 richtige, 3 fal-
sche Einsendungen. Lösung: 1b, 2b, 3a.
Wer war’s?: Buch »Kosmos xxxtrem!«: ​  
Kerstin Rusch, Lübeck​. 241 richtige, 1 fal-
sche Einsendung.
Kreuzworträtsel: Buch »Unendliche Neu-
gier«: Detlef Müller, Aurich. 271 richtige, 
1 falsche Einsendung.
� Herzlichen Glückwunsch!

Hauptpreis der 39. Runde
Die Firma Hofheim Instruments, Hofheim, 
hat für die 39. Runde ihren 8-Zoll-Leichtbau-
Reisedobson im Wert von 1130 e als Preis 
ausgelobt. Zusammengepackt ist es ein 
nur 8 Kilogramm leichtes Handgepäck-
stück, aufgebaut ein leistungsstarker 
8-Zoll-f/4-Newton in Gitterbauweise auf einer 
klassischen Dobson-Montierung. Das einfach zu 
handhabende Gerät ist stabil und solide aus Aluminium, 
Edelstahl und Birke-Multiplexholz gefertigt. Aus dem 
umfangreichen Zubehörprogramm erhält der Gewinner 
Zubehör im Wert von 230 e: einen Leuchtpunktsucher, 
ein Friktionssystem, einen 1,25-Zoll-Adapter und einen 
Laser-Kollimator. www.­hofheiminstruments.com
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2. Preis
Explore Scientific stiftet ihre Montierung EXOS2-Goto PMC8 im 
Wert von 799 e. Die Montierung besitzt eine völlig neu entwickelte 

GoTo-Steuerung. Sie besteht aus einer robusten WiFi-Controller-
Einheit, welche alle notwendigen Schnittstellen bereitstellt. Die 

Steuerung unterstützt den Mikroschritt-Betrieb zur präzisen 
Nachführung. Zur Steuerung der Montierung per WiFi lassen 

sich Tablets, Notebooks und Desktop-PCs mit mindestens 
sieben Zoll großem Display verwenden. www.bresser.de

»Zum Nachdenken« im Web
Einige Tage vor der Auslieferung des 
gedruckten Heftes lässt sich unter 
www.sterne-und-weltraum.de/aktuell/ das 
aktuelle »Zum Nachdenken« als PDF finden. 
Ältere Fassungen: Menü → Archiv → Sterne 
und Weltraum → Jahrgang → Ausgabe.

Einsendungen
ó Lösungen werden als Brief, Fax (06221 
528-377) und als PDF an die E-Mail-Adresse 
zum-nachdenken@sterne-und-weltraum.de 
akzeptiert. ó Die Redaktion empfiehlt, 
Namen und Anschrift auf dem Lösungsblatt 
zu notieren. ó Lösungen, die nach dem 
angegebenen Stichtag eintreffen, können 
leider nicht berücksichtigt werden. 

Beginn der 39. Runde
Mit dem Juni-Heft begann die neue Runde 
»Zum Nachdenken«. Sie endet mit der Aus-
gabe im Mai-Heft 2020. Löser mit mindes
tens neun richtigen Einsendungen nehmen 
an der Preisverlosung teil. Zu gewinnen sind 
wieder attraktive Hauptpreise (siehe rechts). 
Viel Spaß beim Nachdenken! � AMQ Ex

pl
or

e S
cie

nt
ifi

c

Bronzebüste des chinesischen Astro-
nomen Guo Shoujing (1231 – 1316)
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